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TDicfcUge TDitteituug — Jabt«sbcitcag 1948

Siefem fpeft liegt für bie SOI itg lieber bes ©efamtvereins unb
bes 3ürd)er Sprachvereins foraie bie Befteller, b. t). für bie Ï0îit=

glieber ber bent Sprachverein angefci)loffenen Bereinigungen, ein ©in«

gai)lungsfd)etn bei; ben SOÎitgliebern bes Bereins für beutfdje Sprache
in Bern roirb er burd) ii)ren Berein grtgeftellt.

Ber Bechnurtgsfuffrer bittet ôcfngenô um moglldfff baldige unô
voffftänötge Çfngahlung bec Beiträge. Bas vergangene daffr mußte
er »ieber vielen îtlitglieôern unb Befteüern Hacffnahmen fdffden;
bies verurfacßte ißm feßr viel Tkheit unô bem üerein unnötige
Ausgaben.

Bis gum 31. ffänner 1948 nicßt eingezahlte Beiträge muffen
anfangs forming mit Hacffnaffme erhoben tverben.

3ür bie ©ingalffungen auf unfer ^oftfrfjeckkonto VIII 390 ift
folgenbes gu beadffen:

1. Sie ïOîitglieber bes ©efamtvereins jalffen 3r. 7.—.
2. Sie Bîitglieber bes 3ürd)er Sprachvereins galten 3=r. 8.—.
3. Sie Befteller (îOîitglieber von Sd)riftfetjer=, Shorrektorenfparfen ufro.)

jaijlen minbeftens 3r. 4.50.

Siefe Beiträge berechtigen jum Begug ber Bîonatsfdjrift „Sprach«
fpiegel". 3reiroillige Beiträge otjne befottbern Bermerk jugunften eines

3roeigvereins fallen in bie Äaffe bes ©efamtnereins.
Sie Dîitglieber bes Bereins für beutfdje Sprache in Bern gat)len

ihren Beitrag non 3t. 7.— auf ^ßoftfcheckkonto III 3814.

2Berte Bîitglieber
B3ir finb immer noch auf ben ©ingang bebeutenber freituil«

liger Beiträge angeraiefen unb bitten baher alle, bie baju in ber

Cage finb, etrnas mehr als ben orbentlidjen 3ahresbeitrag eingugahlen ;

mir finb autff für bie kleinfte ©abe recht bankbar.

Rod) etrnas: ^)elft raerben! ©inige roenige Btitglieber führen uns
jebes 3ahr ein paar neue ju — könnten bas anbere nicht auch? SBerbe«

ftoff fteht gur Berfügung. Schicken Sie uns 3Infchriften, an bie mir uns
bamit roenben können Ser Rechnungsführer.

6eit 1. SBeinmoitat 1947 amtet als Rechnungsführer Somtnik ©eeboljer, Schrift«
feger, 3Hlil)lebact)ftrage 152, 3iirid) 8.
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Wichtige Mitteilung — Jahresbeitrag 1S48

Diesem Heft liegt für die Mitglieder des Gesamtvereins und
des Zürcher Sprachvereins sowie die Besteller, d.h. für die Mit-
glieder der dem Sprachverein angeschlossenen Vereinigungen, ein Ein-
zahlungsschein bei; den Mitgliedern des Vereins für deutsche Sprache
in Bern wird er durch ihren Berein zugestellt.

Der Rechnungsführer bittet dringend um möglichst baldige und
vollständige Einzahlung der Beiträge. Sas vergangene Zahr mußte
er wieder vielen Mitgliedern und Bestellern Nachnahmen schicken/
dies verursachte ihm sehr viel Krbeit und dem verein unnötige
Musgaben.

Bis Zum ZI. Jänner 1948 nicht eingezahlte Beiträge müssen
anfangs Hornung mit Nachnahme erhoben werden.

Für die Einzahlungen aus unser Postscheckkonto VIII 390 ist

folgendes zu beachten:

1. Die Mitglieder des Gesamtoereins zahlen Fr. 7.—.
2. Die Mitglieder des Zürcher Sprachvereins zahlen Fr. 8.—.
3. Die Besteller (Mitglieder von Schriftsetzer-, Korrektorenspartcn usw.)

zahlen mindestens Fr. 4.50.

Diese Beiträge berechtigen zum Bezug der Monatsschrift „Sprach-
spiegel". Freiwillige Beiträge ohne besondern Vermerk zugunsten eines

Zweigvereins fallen in die Kasse des Gesamtvereins.

Die Mitglieder des Vereins für deutsche Sprache in Bern zahlen

ihren Beitrag von Fr. 7.— aus Postscheckkonto III 3814.

Werte Mitglieder!
Wir sind immer noch auf den Eingang bedeutender freiwil-

liger Beiträge angewiesen und bitten daher alle, die dazu in der

Lage sind, etwas mehr als den ordentlichen Jahresbeitrag einzuzahlen;
wir sind auch für die kleinste Gabe recht dankbar.

Noch etwas: Helft werben! Einige wenige Mitglieder führen uns
jedes Jahr ein paar neue zu — könnten das andere nicht auch? Werbe-

stoff steht zur Verfügung. Schicken Sie uns Anschriften, an die wir uns
damit wenden können! Der Rechnungsführer.

Seit 1. Weinmonat 1947 amtet als Rechnungssiihrer Dominik Seeholzer, Schrift-
setzer, Miihlebachstraße 1S2, Zürich 8.
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